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Wm Zuku- 
empfiehlt sichd en BUT-Mem zum Ball 
Cumm olss Candiwt sm- das Amt 
als Culminame uns Den dismutm 

tifchcu chtct zur »1T«-iniännnhl mn 

»k. April lkllii 
Ihre Unterfkiimnm gunimsth 

Ich cnndige hiermit meine Candi 
datnr für die Nenn-minnt als Conn- « 

tysSchamneifter von Halt Conntn an,’- 
worüber die Ztinnnqeber bei der re- 

publkkaniichen PrimijnnanL die knn 

IR. April 1!)«;ftattfindet, zn ent 
» 

scheiden haben. Im nun-« seit- 30 san- 
ten ein Vemolnxer nnd Steuerzahler 
von Halt Gewinn War niemals zn 
vor ein Aemterfncher oder bekleidetec 
irgend ein öffentliches Amt Ich kam ! 

im Jahre 1886 noch Nmnd Jetmth 
fand zuerst Anstellung in Veit å 
Rot-fee s Museemaeicliäfh war später 
sbei L Ven. J. W Liverinq 
bonse, C. L. Ham, H I Pritchakd 
und Wovek F- Pike Am l Januar 
1894 etwas-b ich den Nroeeriemanren 
Vorrath non M. L, Tolan nnd war 

seitdem nmcntervnsmen ins Were-ern 

geschäft. « 

Ichersnchefrenndhcins nm Inn-e 
Stimme nnd llntekftiimnm, nnd mer- s 

de dem Amt, nnsnn erwählt meine 

ganze Zeit widmen 
r. Neumayer· 

s 
W 

Ostssdiquucp 

Au du- Stiuunqcthr aller Parteien! 
Ich setze hiermit die Ltsirr dtscs »An 

seuusr uuit Herold« in unttttttist, dufz 
ist ciu Caudidut iur dir-I Amt uld Ti 

strittkichtcr bitt. Ju diesem Distrift 
von tle Couuttccs wurde jclt vor ciui 

gen Jalustsu durch Richter Paul tuit 
Ituk IRS Etuuuusu besiegt uud Rich— 
Der Paul tin diese-·- Jmur nicht mic- 
dkr als Candidat auittsctm weshalb 
ist utu dir freundliche Unterstützung 
Aller erfuchcc 

Vom-d H. Peine. 

Vezcichuend fut- dic Nichttun-L in 
welche das fulturftokfc und uochmos 
müsste Anna-im gerathen ist, ist der 
Umstand, daß eine englische Chicagos 
er Zeitung sich zur Feststellung der 

Wische qcztvtmqen sah. daß die 

Hätte an dem rkzbischüflichcn Brit- 
Men sitt Bmttögcn vou 20 Millionen 
cheöfeutirietu 
; 

«««-. 
sit 

Kuz III Neu- 

--— Das Wafitinqtoner Kriegsamtk 
ist von Mindeswa an der niexiij 
lnniichen Grenze in Kenntniß gesetzt 
war-dem daß in Mexito zwei weiterel 
Revolutionen in Vorbereitung lindÅ 
Alte noch lange keine Rnbe nn ionni 
gen Mexitol 

-—-- zufolge der doppelten Dinan 
brüche find nenn Ortschaften dean 
Mississippi entlang mitei- Wasser aeis 
ietzt worden spie ansi- New Lrlean3· 
berichtet wied. Auch in anderen« 
Staaten toben die Hachilntben nnd- 
richten viel Unheil nn. 

« Die beiden Fiikitenthiimer 
Schwarzbnmitiindalitadt nnd gleich-« 
full-J Schwur-wan Sanderslmulen 
werden sich vereinigen. Dieser Schritt 
ist in einer in Erinrt abnelialtenen ges ; 

meiniaknen Sitzung der Landtage der 
beiden Staaten erfolgt-. Jn den an-, 

aenonnnenen Veichliiiien wird misan 
iiibrt, daß die Vetichmelznna der bei- 
den Jiiritentlnimee als eine Kunden-« 
bnna der Eintracht erfolge, von der· 
das deutsche Volk beseelt lei. 

Der Mädcbeniniirder Hans Zitnnidt 
nat ini Sinn Siimixluchtlmnie zu- 
Rein York iein Verbre ten ani den- 
elettriichen Stnble mit dein Tode qe 
blitzt Er ainn tapfer, ian inilitäriicb. 
in den Tod, nnd seine letzten Watte 
galten seiner Mutter in Deutschland- 
die bisz zinn let-ten Anaenblict iiir den 
Sohn hoffte. das-, er dein Tode entae 
lien würde Der frühere Priesters 
der mit dein tlliödelien intinie Vezie « 

linnqen batte, suchte die Folgen zn 

verbergen, tödtete Anna :lliitiiiiller 
nnd zerictniitt iliren Körper in Stücke 

—- Jn Nein York herrschen grosie 
Hungerliilme Ein Beispiel Eine« 
Frau arbeitet mit ihren drei kleinen 
Kindern vom Tagesgrauen hie spät 
in die Nacht hinein an liinstlicheie 
Blumen und erhält iiir dir-J Groß- 
ganze ZU Ets. Trotz allen Fleiszeg 
können alle Vier zusanunen nicht 
mehr ivie 12 Groß herstellen ver Wo- 
che, mass einen Wochentusrdienit von 

82.—ll) ausmacht i 

ss ..Evangelist« Villy Sundan hats 
Trentou, N. J» verlassen, um er acht« 
Wochen hindurch die Gemiither der; 
dortigen Bevölkerung mit seinem lses 

tratsche in Aufregung gehalten, undi 
hat s32,258,0:t mitgenommen 

—— Der von der Waihingtoner Ne» 

gierung unterdrückte Bericht des-· 
lslonvernenrs der Panama sinnal I 
zarte, lsioetlialg, besagt, daß die Vun 

» 

degregiernug heim Vlnkaus tien Län-; 
dereien um Millionen von Tollarsk 
besanvindelt wurde Die Landtoiu 
mission, die den Laudtaus in der sla 

naizone atisttilosi. liesrlmldigt er eines; 
»meineidigen, standalösen Vorge ; 
hens". T 

—- Dac- Wolinhaucs des vertrachteni 
italienischen Bankiers Modestinok 
Maitrogievanni am dortigen vorneh -« 
meu Mrant Voulcvard wurde von? 

Jtalienern in die Luft gesprengt Dies 
Bant machte Pleite nnd die Einleger.g 
fast alte statiener. hatten ihre Er 

inaruisse verloren 

— Ein mit Waisen und Mnnitioni 
beladeues Schiff hat den Oasen von; 
New Lrleand verlassen. Die Ladung 
iit siir Guatemala bestimmt, doch ist 
man der Meinung, daß die Munitions 
von dort nach Meritv geschninggeltz 
werden wird, tun von den Revolutiv i 

nären verwendet zu werden. Fiirj 
die Aus-landet- ivird die Lage in Mess 
rito immer liadrohlicher. Carranza 
iit nicht im Stande, Villa und Jana-s 
ta zu unterwerfen, und das Volk iit; 
mit der CarrnnzaRegierunq mein : 

frieden. 
Tie Itiirleialml Donglnsxs C Un. 

in Cednr Fflguido, Ja» lmt in anlm 
set-now Vumct Mino gerann T» l 

selbe mir-d in Stärke verwandelt-mid. 

nach London gesandt, inn bei der Her- « 

fiellung von Erislosivförpeisn nennt-n 

det zn werden So ums-, gncle ders 
Nebrastaer Maio zur Tiidtnng usid’ 
Oinapfernng von Deutschlands Sols 
nen beitragen 

—- Aus der chnoeiz mikd gemel- 
det, daß Deutschland 100 Taachbootw 
eines neuen nnd vergrößerte-n Tuin 
gebaut habe und Anstalten treffe, sei-? 
nen Tanchbootkrieg mit ernenerter· 
Energie fortzusetzen 

« 

— Henky For-d will weitere Millio« 

Inen zur Bekämpfung des Krieges und- 
Wer zlricgsaugrliltnngen ausgeben 
lSeln Hauptziel ist die Bekämpfung 
ider gegenwärtigen Rüstungsporlage, 
gegen die eine umfangreiche Pkeß 
Bund Anzeigen Enmpagne in den Ta 

Jgejgeltungen nnd Monat-hellen ge 
spinnt ist 

— Durch einen Erlatz der Regie· 
rung oon Lesterreiclislingakn mußj 
ihr alles im Lande befindliche Leder-; 
zur Verfügung gestellt werden. 

— Wie aus Washington berichtetd 
wird, betrug die Bevölkerung Ne- 
braskas am l· Juli vorigen Jaliresz 
1,258,621. 

« 

Tat Louisiana, in der Nliöe non I 
Lewelton, bat infolge TannnlrssnchsF 
der Mississippi 75,()t)0 Acker frisches 
baten Landes überschwemmt und fast 
1000 Personen sind olddachlos. i 

—- Tet amerikanische DanipierI 
China! der von Sbangtiai and die« 
Reise nach San Franciseo antrat, ists 
von einem englischen Hilsdkrenzer ans 

gehalten nnd durchsucht worden« sel- 
Dentsche, die sich an Bon befanden,i 
wurden gefangen gesetzt. 

—- Jn zwei PulltnansWagen der- 
U. P. Vain vei Larmnity Woo» innr- 

den Zwanzig Passagiere oon einem; 
einzigen Banditen beraubt. Sie er-. 
venteten nicht viel, ließen aber die 
weiblichen Passagiere in Riitie.. 

— Der in Cliicago vertiastete IT 
JC Hzack geitacid, ant- deni St. Paul-, 
Bundesgeliände Bandes-muten iini 
Wertlie von einer halben Million- 
Doktor-I gestohlen zu hatten. Bei 
einein Einlirncli in eine Bank in Mon- 
treal, Canada, iat er «’27:3.«W ge-» 
stehlen 

—- Jn Clncago soll der lininersi i 
tätsitndent W. H. Lepet seine like-: 
liebte, die ltijätirige Marian FrancegI 
Panthert, nacli einein Wäldchen in Fo- J 
rest Lake gelockt nnd vergistet lialieit,s 
ncn die Folgen des Liebesverliiiltnis « 

see zu verbergen nnd ineil er Init ei- 
nein anderen Mädchen. der Tochter· 
eines Geistlichen- verlotit mai-. 

Sachverständige iin Cenan 
Bin-an zu Washington schönen, das; 
die Bevölkerung der Ver. Staaten-E 
nni l. Januar lillli sich auf lule 
2()8,:»5 belies nnd ani LJUH diesess 
Jahre-I Itl2,(«7,tt«2 betragen wird-.i 
Jn der Beviilternngoznnalnne itehens 
die westlichen Staaten an der Spitze-- 
speziell Washington, Oklahoma, Use-s 
vada. Nord-Dakota nnd Ren Meriko.! 

l 
— Die »British S: Asrican Steains 

shipping Eo.« non Liverpool hat jetzt; 
einen Veschlagnahnteprozesz in Sail 
then des- friiheren hritischen Daniosersti 
»Am-ani« angestrengt. welcher honl 
Lentnant Berg nnd seiner Prisen f mannschaft hierhergebracht tout-»die 
Leutnant Ver-g erhoh Protei1,fiigte7 
sich aber schliesslich Wir ioerden jaf 
nnn sehen, inie Bunde-seichter Wad- 
dill entscheiden wird. 

Jni Hause in Washington innr- 7 

den zwei Pensionsvorlagen angenotn 
men, derznsolge Wittinen nnd min- 
der-jährige Minder von Lfsizieren nnd 
Mannschaften, die M Tage oder 
länger in Armee oder Flotte während 
des Philivhinentrieges dienten, Pen 
sion erhalten. Auch diejenigen, die 

Jndianerkänihie von 1803 hjci ist« 

mitmachten. erhalten nionatlich MO- 
Pension Dies erhöht die Pension-I 
arti-gaben jährlich nni 82.5««,()u«. 

—— sladinal Mervier non Velgien 
hat die Behauptung, seine Briese nnk 
die deutsche isteistlichkeit seien non der 
deutschen Regierung lieschlagcialnnt. 
worden, old Liigen widerlegt Jn 
diesen Brit-sen soll der skriilat in als 

fälliger Weise iiher deutsche Schand « 

lichteiten in Velgien sich anggesnra ; 
chen hohen, mar- er gleichfalls wider 

legt. Er erklärt, alle diese Mernchte 
wiirden von politischen sichern ansge » 

stellt. 

Admiral tstrant, der Chef des-il 
Tanchhootioesensxi in Washington, her 

taugt zinn hinreichenden Schuh nnie 
rer siiiiten 1873 Tanchhoote aller Nrii 

ien. ;-;nr Zeit giebt ec- nnr 27 il « 

Boote. die teiegiihereit sind. An der. 

ganzen pazisischen liiiste hefinden sich 
seht nnr drei Tanchboote Er sagt-; 
dass ein deutsches U«Voot sieben auiesp 
kiinltischen ehenhiirtin seien. Dreis 
deutsche U Boote, die etwa 82.500, « 

000 kosten, sind so wirksan wie 22j 
amerikanische ll Boote. die still-UT s 
000 kosten. l 

Gegen Necknvanumlt Braikdeisti,s 
welcher von Präsident Wilson für dag- 
Amt deo Vuudecsoberrichteris ernannt? 
wurde. sind Hain-re Antwqu etlm 
den morden nnd ein «Comite in Wem « 

ington soll ietzt die Sache untersucht-It 
Er wird der Treulofistkeit, des Ver f 
trauensbruchs und nnorosesfionetler 
Hondlmmdweiie bei einem der größ- I 
ten Eisenbahaprozessc der Neuzeit be I 
bichtigt Brandt-is ist ein Jude, und 
daher mobt diese Veschuldimumen.s 
Denn auch in diesem Lande macht der« 
Antsfemitjsmus wieder Fortschritte l 

ffnssiispssfeuskiMf 
Dte visit-titsche stkltothek biegt die met-· 

seen Zeitungen auf der Erbe. 

Zur Erörterung der Frage, wer die 
meisten Zeitungen auf der Erbe halte, 
Hab, wie die «Frantsurter Leitung« 
schreibt, der kiirztich erfolgte Tod des 
Kardinal-s Fürsterzbischofs Bauer in 
Olniütz Veranlassung: dieser vortreff- 
liche Gelehrte hatte eine überaus hohe 
Meinung von ver Bedeutung der 
Presse, und inan rühmte ihm nach, 
daß er der eifrigste Sammler siir das 

Große Zeitungsarchiv der vatitanischen 
ibliotheten gewesen sei, die als die 

größte nnd eigenartigfte Preszzentrale 
der ganzen Welt angesehen werden 
innsz. Es gibt aus Dem ganzen Erd- 
ball teine Stätte, die auch nur annä- 
hernd so viele und so verschiedene 
Zeitungen, Zeitschriften und Flugs 
schriften hält, nnd sammelt, wie der 
Vatikan. Schon Papst Pius tx. 
schenkte dein Zeitungseoesen die größ- 
te Aufmerksamkeit unl- inan behaup- 
tet, daß zur Zeit seiner Regierung 
etwa 36,000 verschiedene Zeitungen 
und Zeitschriften vorn Vatikan gehal- 
ten worden sind. Papst Leo Xllt., 
der tluge und sehr gebildete Kirchen-— 

« 

sürsi, der über alles und jedes-, was 
die Interessen des Vatikan-, beruht-· 
te, genau unterrichtet war, schuf ein 
durchaus inobernes Zeitungsarchiv, zu 
dessen Vorstehern in den einzelnen ; 

Abteilungen die gevilvetsten Geistlichen ; 
der Kurie berufen wurden· Erfiihrtef 
ferner ein, daß die Bischöse der gan- 
zen Welt alles ihnen irgendwie stir« 
oen Vatikan wichtig Erscheint-wenn- 
verziiglich der vatitanischen Biblio- 
thet einzusenden hatten. Die Folge 
war, daß mitnnter ganze Möbelwn- 
gen voll Zeitungen und Zeitschriften 
der vatilanischen Bibliothet zugeführt 
wurden. Hier in den großen Sam- 
melräunien ginn es denn an das- 
Sichten, Lesen nnd Bearbeiten Des 

Materials- Was 
&#39; schon vorhanden 

Will, lvllcsc ausgescycllch 
Da der Vatikan auf viele Tausen- 

de von Zeitungen und Zeitschriften 
abonniert ist und viele aufzer von 
Bifchöfen noch von zahlreichen frei- 
willigen Einsendern zugeschickt wur- 
den, so kcnnntt es selbstverständlich 
immer wieder vor, daß eine-oder die 
andere Zeitung oder Zeitschrift in 
mehreren Exemplaren vorliegt, die- 
nur dann aufbewahrt werden, wenn 
ein besonderes Interesse es bedingt. 
Alle Zeitungen und Zeitschriftentoer- 
den von erfahrenen und meist sehr 
hohen kirchlichen Würdenträgern gele- 
sen. Nach deren Angaben werden 
Aan nitte gemacht und von diesen« 
die tv chtigften nach vielfach erfolgter 
Borpriifung dein Kardinalstaatosetre- 
tär vorgelegt, der sie nun seinerseits « 

dem Papste unterbreitet. Hat der- 
Papst von den Ausfchnitten Kenntnis 
genommen, dann wandern sie wieder 
in die einzelnen Abteilungen der Bi- 
bliothek zurück, werden hier nach Ma- 
terien geordnet, geklevt und eingebun- 
den und kommen nunmehr in das 
Zeitungsarchin Hier sind wieder 
zahlreiche Geistliche damit beschäftigt, 
das geradezu latvinenartiq anfchwel 
leade Material mit peinlicher Ord- 
nung und Augfiihrlichkeit zu registrie- 
ren und es nach Schlag-dorten grup- 
piert anzulegen, sodafz im Augenblick 
alles Gesuchte gesunden werden kann. 

Ob nun auch während des Krie- 
ges dafiir Sorge getroffen ist, daß 
ans allen am Kriege beteiligten Län- 
dern, dielfriiher vom Vatikan bezo-; 
Jenen nnd ihm zugefandten Zeitun-· 
gen, Zeitschriften und Flugschristen 
nicht verloren gehen und ihren Weg- 
nach lltoat finden, ist nicht bekannt; 
doch kann man annehmen, daß der 
Vatikan den Bifchöfen in allen diesen « 

Ländern wohl die Weisung gegeben 
haben wird, entweder für die Ueber-— 
sendung oder fiir die Aufbewahruna 
der vont Vatikan gefehätzten Duct- 
schristen zu sorgen. Jedenfalls kann 
man mit Recht annehmen, daß sich 
aus dem zteitilngsarchiv des Vati- 
kans siir spätere Geschichtgfchreiber, 
das beste Material holen liesze nnd« 
die Zeitunasstiminen in allen Spra-· 
eben und ang allen Länderneinrnals 
ein umfassendes Bild von dein fein-E 
gen Bölkerrinaen, seiner Ursache und; 
feinen Wirkungen zu geben vermögen. ; 

Urnpry der Zigeuner-. 
Das Schrniedecxnndwert wird in 

TIJtontenegro hauptsächlich von Zigeu- 
nern betrieben. Der Montenenriner 
selbst ist zn stolz zu dieser Arbeit, wie 

» N 

On« -,n jeder tfisetinrbeit überhaupt. 
totgedessen sind die Zigeuner beinn 
inontenegrinismen Volke auch sehr der- 
nchtet. its besteht der Glaube, 
Schlosses- nnd Schiiriedehnndlverk sei- 
en nnehrliche Geweer So hielten sie 
denn nnch noch in den achtziger 
Jahren des vorigen Jahrhundert-H« 
Krupp für einen Zigeuner, weil er» 
Kanonen gos-» Prosessor Dr. Schn nrz 
erzählt datnber in seinem Buche iber 
Tlllontenegro eine hübsche Geschiixjte·" 
Als ihm einmal ein junger montisne-T 
grinischer Ossizier die Armut des 
Lnndes klagte, meinte Schwarz, er,; 
der Ossizier, könnte diesem Uebelstan- ; 

de leicht abhelsen, indem er die Toch- 
ter des Kanonenkönigs Krupp in Es- 
sen heirate. »Nicht um eine Million 
lieitrate ich eine Zigeunertochter«, ent- 
gegnete entsetzt der Osfizier. Bald 
wird nun die »diese Bertn«, die echte 
Zigeunertochter, auch die montenegris 

« 

nischen Ossiziere von ihremltlperte 
Uns-zeuqu 

O. N Molhmlx sc Hang halten 

gntk älcniglkcilen siir dkn Manii.dk1«nlu· 
kmrn Stets-on tragen wurde-—- 
llnd kinc Einladung siir den Illann der einen 
besseren Hut slllllL 

Tit- nenrn Simon-»Hüte für das Frühjahr find 
vnsfanfobkrcit Tir Ramm- find originell iu 
der Mode nnd ctnmis nöllck in der Krone-. Tie 
nrnkn Farben-Colonnan sind drltinktin « 

T k« .’l:ls".»nmlkl muss El(«n·««:! nun-m llrsr Hur cui-zip kllsnrrlllsxl in An 

ils-Um TZO VerlijnWr tun-nun sitt-ein Ltknniulsx Filum-ist mmmpik Und Dil- 
EMMI Onlls de jis m"11mcm, Das-. sie smer nurfdulniwn sxdwn unlink-v 
wol-. Ein tiktlncil W« der komm-:- chlinls Aus-lum- thns Wan lnsflclh 
Wo su- nns znlmr zuzule nun-N 

lsdmin Stum- 

tmwoi. BA Ednllns nn« 

·«"- H Ean Tllcunmslc 

lklllL 

TlIcmllsullms 
Demhksck 

Ein weiblicher Arzt and England-, 
Tr. Ella Starleit —- Snnoge, die sich 
während dest- Valtansetdzuaeg dem 
sei-bischen Reinen Kreuz angeschlossen 
hatte, war erstaunt, ali- sie mit den 
deutschen Soldaten zusammentraf. 
Erstaunt des-now weil sie daheim die 
Brote-schen und andere neeloaene 
englische Osteneiisericlste aan Belaien 
aelesen hatte Sie hatte e1«imii·tet, 
nnt Hunnen zusanImenzntreffen, nnd 
fand eine Armee, die ine, wie sie nnne 
Weitereo znaiebt, Achtung anniitnia 
te. »Die deutschen Soldaten denen 

men sieb tadellos-N schreibt sie. »Sie 
betreten kein bewohntes Haus ohne 
Erlaubniß deLi Eiqeiitlsiiiiiercs, nnd sie 
nehmen nichts-, ebne dasiir zn bezab 

.len oder einen Requisitionsscbein zn 

binterleqen Nimmt-:- lnibe icli einen- 
dentschen Soldaten vergebens nin ein 
halbe-J Brod fiie einen serbisclsen Ver 

wundeten gest-nat Fast innner mur- 

de Inir dass ganze Brod gegeben, ich 
tbeille e-: dann nnd gab die eine 
Hälfte zurück« Zu sind diese denk- 
selien Hunnen Verzichten selbst auf 
ibr Brod, damit der bemnindele 

Feind seinen Hunger stillen kamt- 
Dacz sind die Soldaten, die man ais 
lslntdiirftiqe, amusame Barbaren ver- 

dijcbtiqt lmt. Schämen sollte man 

fich! Wenn man anders das nicht 
verlernt Wi. 

Der Nepnvlik Columbia will Wil- 
io·n nicht einmal die liJ Millionm 
Tonan fnr die sianolzone bewilli- 
,1en Bei den Brjten war er libera- 
ler. Tenen hätte cr unt liebsten gleich 
den ganzen smnul in den unersättli- 
wen Schlund geworfen. 

-.. i n fi r 11 t l i ch dac- xlkukfce in BUT-lich 
Z- selit Euch merkt im xad en der spukh- 

lieit-(I)’xouglilin Companu um. 

Garnitnrcu in Clmrlco Il 

Period nnd Jacobian Fi- 
nirung, nnd von der TRI- 

liam- und Odium-Periode- 
dic ietzt populär sind, find 
hier zu finden. 

Cäntomnnmdc Frühjahr-ä- 
Möliet In main-n studunqcn 
jjlnstsfüllcn unsere Näumliristxsit 
ten und unt Plan "«3n nmchcik 
unsrdeu um« einw- 

anziehende 
Lpeziab 
preise ....»..- 

on diesen neuem-n Möveln zu 
qnotiwn haben. 

Wenn Ehl in eimsm Vnmnjn 
interessitst sind, kommen Sie 
bald-. Jus ehrt-, Nosw tust-set 

Buchheit-0-L0ugh1in Cg. s Die groijzen xcklöbclhåindlcr 

l Neuen Martin-Gebäude Neben das Lytta-Theater j l 


